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Landesliga Herren Braunschweig

ESV Goslar : TTC Schwarz-Rot Gifhorn 
Samstag, 11.02.2023, 15:00 Uhr

Jung macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Schwarz-
Rot Gifhorn im Spiel der Landesliga Herren Braunschweig beim ESV Goslar umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen
9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Den Sieg von Klingspon / Manca konnten Preiß / Götte im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Den Sieg von Horstmann / Jung
konnten Fischer / Wilamowski im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für Heuck / Adam verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jung / Rendelmann. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ganz mithalten
konnte Julian Fischer, beim 5:11, 11:7, 9:11, 7:11 gegen Yannis Horstmann, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sascha Preiß eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Jens Klingspon kassierte. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Stephan Wilamowski gegen Davide Manca, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später
Nico Götte in der Partie gegen Thorsten Jung, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Götte letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Bei einem Spielstand von
0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Jonas Heuck bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Julian Rendelmann dann doch niedergerungen
worden. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Philipp Adam gegen Florian Jung, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Florian Jung jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch mit 11:9, 11:7, 7:11, 5:11, 6:11. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der ESV Goslar am 17.02.2023 gegen den SV Union Salzgitter II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.02.2023 gegen den TTV Geismar mitnehmen.

 Statistik:
 ESV Goslar

Doppel: Preiß / Götte 0:1, Fischer / Wilamowski 0:1, Heuck / Adam 0:1 
Einzel: J. Fischer 0:1, S. Preiß 0:1, S. Wilamowski 0:1, N. Götte 0:1, J. Heuck 0:1, P. Adam 0:1 

 TTC Schwarz-Rot Gifhorn
Doppel: Horstmann / Jung 1:0, Klingspon / Manca 1:0, Jung / Rendelmann 1:0 
Einzel: J. Klingspon 1:0, Y. Horstmann 1:0, T. Jung 1:0, D. Manca 1:0, F. Jung 1:0, J. Rendelmann 1:
0


